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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am Sonntag, den 17. Juni, findet in Gottenheim die
Bürgermeisterwahl statt. 
 
Sie entscheiden, wer für die nächsten acht Jahre als Vor-
sitzender des Gemeinderats und als Leiter der Gemein-
deverwaltung die Geschicke unserer Gemeinde lenken 
wird. Eines der wichtigsten Elemente in einer Demokratie, 
das aktive Wahlrecht, gibt Ihnen die Möglichkeit, über die 
Zukunft unserer Gemeinde und damit über die Gestaltung 
unseres unmittelbaren Lebensbereiches mitzubestim-
men. 
 
Dies gilt in besonderem Maße dann, wenn der Bürger-
meister/die Bürgermeisterin direkt von der Bevölkerung 
gewählt wird. Eine hohe Wahlbeteiligung spiegelt die Inte-
ressen der Bürgerinnen und Bürger an der Weiterentwick-
lung unserer Gemeinde wider. Nehmen Sie deshalb für 
sich und auch für uns alle Ihr demokratisches Grundrecht 
in Anspruch und machen Sie von Ihrem Wahlrecht aktiven 
Gebrauch! 
 
Zum Bürgermeister ist gewählt, wer am Wahlsonntag 
mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten hat. 
Entfällt auf keinen Bewerber mehr als die Hälfte der gül-
tigen Stimmen, so findet am 1. Juli 2012 eine Neuwahl 
statt. 
 
Das Wahllokal ist am Sonntag, 17. Juni 2012, von 8:00 
bis 18:00 Uhr durchgehend geöffnet. Sollten Sie am 
Wahltag verhindert sein, so können Sie Ihre Stimme durch 
Briefwahl abgeben. 
Briefwahlunterlagen erhalten Sie noch bis Freitag, 15. 
Juni, 18:00 Uhr, im Rathaus, Zimmer 3 (bei nachgewiese-
ner plötzlicher Erkrankung sogar bis Sonntag, 17.06.2012, 
15:00 Uhr). 

 

Das Wahlergebnis wird voraussichtlich um ca. 19:00 Uhr 
in der Turnhalle der Grundschule mitgeteilt. 
 
Auch hier freuen wir uns auf reges Interesse und Ihre Teil-
nahme. 

Das Wahlergebnis wird ab ca. 19:30 Uhr auch unter 
www.gottenheim.de veröffentlicht. 
 
Bitte gehen Sie zur Wahl und geben Sie der demo-
kratischen Entscheidung mit einer möglichst hohen 
Wahlbeteiligung den notwendigen Rückhalt! 

Ihr  

Kurt Hartenbach 
1. Bürgermeisterstellvertreter 

Wahlaufruf zur Bürgermeisterwahl am 17. Juni 2012 
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Zu einem Sommerfest für Senioren im Gemeindehaus St. Stephan 
lädt das Altenwerk Gottenheim heute, Freitag, 15. Juni, ab 16.30 
Uhr, ein. Auf dem Programm stehen nach der Begrüßung und eini-
gen kurzen Ansprachen, geselliges Beisammensein, musikalische 
Unterhaltung und zum Abschluss ein leckeres Abendessen. 
 
Das Altenwerk Gottenheim ist seit vielen Jahren engagiert in der 
Altenarbeit der Gemeinde tätig. Durch die Renovierung des katho-
lischen Gemeindehauses St. Stephan waren die Veranstaltungen 
des Altenwerks in den vergangenen zwei Jahren aber nur einge-
schränkt möglich. Nun will das Altenwerk wieder aktiver werden und 
das neu renovierte Gemeindehaus an der Hauptstraße für regelmä-
ßige Veranstaltungen nutzen. 
 
Den Auftakt macht heute das Sommerfest im barrierefrei zugängli-
chen Gemeindehaus in der Hauptstraße. „Es ist soweit – das neue 

Gemeindehaus St. Stephan wird wieder zum Treffpunkt für Senio-
rinnen und Senioren“, laden die aktiven Frauen des Altenwerks zu 
diesem Fest und zu den weiteren geplanten Veranstaltungen in St. 
Stephan ein. 
 
„Richard“ der Musikus (alias Wolfgang Ott) wird beim Sommerfest 
des Altenwerks die Senioren zu einer musikalischen Traumschiffrei-
se abholen. Nach einem kleinen Programm und viel Zeit zu Gesprä-
chen gibt es am Abend Grillbraten mit Brot und Salat. 

Willkommen sind alle Senioren und Seniorinnen aus Gottenheim 
zum Besuch des Sommerfestes am 15. Juni von 16.30 Uhr bis 
19.30 Uhr. Auf viele Gäste beim Sommerfest in St. Stephan freuen 
sich Marlise Grafmüller, Ilse Hess, Lioba Himmelsbach, Dr. Franzis-
ka Knapp und Heidi Mayer vom Altenwerk Gottenheim. 
 

Heute Sommerfest des Altenwerks in St. Stephan

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
nach intensiver Vorbereitung und fachlichen Beratungen im Gemein-
derat startet am Montag, 25. Juni, um 19.30 Uhr, der Bürgerbeteili-
gungsprozess zur Ortskernentwicklung unserer Gemeinde mit einer 
Bürgerversammlung in der Turnhalle der Grundschule, Schulstraße 
15. Neben den Vereinen, den Bürgergruppen sowie sonstigen In-
stitutionen, sind besonders auch alle Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde dazu herzlich eingeladen. 

Erstmals findet damit in unserer Gemeinde ein offenes Beteiligungs-
verfahren statt, an dem alle interessierten Bürger mitarbeiten kön-
nen. 
 
Eingeladen zur Mitarbeit sind Bürgerinnen und Bürger jeden 
Alters, denn die Themen sind breit gefächert. Auf der Bürger-
versammlung am 25. Juni werden die Arbeitsfelder vorgestellt. 
Einige wichtige Themen, zu denen sich Arbeitsgruppen zusam-
menfinden sollen, wurden bereits vom Gemeinderat festgelegt. Die 
Arbeitsfelder sind „Wohnen“ (dazu gehört auch Wohnen im Alter), 
„Bildung“(Bildungshaus,...), „Kinderbetreuung“ (Kindergarten, 
Kleinkindbetreuung, Tageseltern, Schulkinderbetreuung,...), „Han-
del und Dienstleistungen“ (auch Einkaufsmöglichkeiten gehören 
dazu), „Handel- und Dienstleistungen“, „Öffentlicher Raum, Mo-
bilität“ (Straßengestaltung, Verkehr, Radverkehr, Autos, Grünberei-
che, Sport und Kultur), „Jugendarbeit“ (Sport, Freizeitangebote, 
Vereine..) sowie „Kultur, Dorfleben, Freizeit, Tourismus“ (Frei-
zeitgestaltung, Gastronomie, Führungen). In einer achten Arbeits-
gruppe können eigene Vorschläge und Anregungen von Bürgern 
aufgenommen und diskutiert werden. 
 
Der Gemeinderat von Gottenheim hat sich auf einer Klausurtagung 
im Mai 2011 bereits mit der weiteren städtebaulichen Entwicklung 
der Ortsmitte, insbesondere rund um den Bahnhof und in der Schul-
straße, befasst. Denn die Neugestaltung der Ortsmitte wird geför-
dert durch das Landessanierungsprogramm (LSP), durch das die 
Gemeinde eine Förderung in Höhe von 60 Prozent der Sanierungs-
summe erhält. Der Sanierungsbereich wurde vom Gemeinderat fest-
gelegt. Die Bahnhofstraße, Teile der unteren Hauptstraße, die Schul-
straße, die Schule und der Bolzplatz, die Kaiserstuhlstraße mit dem 
Kindergarten und das Rathaus gehören dazu. Doch die Zeit drängt, 
denn die der Gemeinde zur Verfügung stehenden Fördermittel müs-
sen innerhalb der nächsten vier Jahre abgerufen werden. 
 
Der Bürgerbeteiligungsprozess ist so angelegt, das in den Arbeits-
gruppen selbstständig gearbeitet wird. Im Plenum stellen die Arbeits-
gruppen in regelmäßigen Abständen ihre Ergebnisse vor, mit dem 
Ziel, Konflikte zu lösen und Gemeinsamkeiten zu finden. Am Ende 
des Prozesses steht ein Maßnahmenkonzept, das dem Gemeinde-
rat zur Entscheidung vorgelegt wird. Der Prozess soll bis zum 

Frühjahr 2013 abgeschlossen sein, damit der Gemeinderat zeitnah 
entscheiden und damit die Planung und Umsetzung in Gang setzen 
kann. Moderiert und wissenschaftlich begleitet wird die Bürgerbetei-
ligung von Professor Dr. Alfred Ruther-Mehlis vom Institut für Stadt- 
und Regionalentwicklung an der Hochschule Nürtingen-Geislingen 
und seinem Team sowie von der STEG Stadtentwicklung GmbH aus 
Stuttgart. 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, kommen Sie am 25. Juni zahlreich 
zur Bürgerversammlung. Der Beteiligungsprozess und die Themen 
werden dort ausführlich vorgestellt. Im Anschluss können Sie Ihre 
Ideen und Anregungen einbringen und sich für die Mitarbeit in einer 
Arbeitsgruppe entscheiden. Die Gemeinderäte und ich als ihr Bür-
germeister freuen sich über die Mitarbeit aller Altersgruppen. Auch 
Jugendliche und Senioren sind herzlich zur Diskussion und zur Mit-
arbeit eingeladen. 
 
Dieser Beteiligungsprozess zur Ortskernentwicklung ist unsere 
letzte Chance, den Ortskern unserer Gemeinde für die Zukunft zu 
gestalten. Die Fördermittel des Landes ermöglichen es uns, die we-
nigen freien Flächen in der Ortsmitte sinnvoll zu entwickeln und für 
die Zukunft wichtige Weichen zu stellen. Nutzen Sie gemeinsam mit 
dem Gemeinderat und der Gemeindeverwaltung diese Möglichkeit 
und kommen Sie am 25. Juni in die Turnhalle. Lassen Sie uns ge-
meinsam unser Gottenheim gestalten. Ich freue mich auf eine frucht-
bare Arbeit zum Wohle unserer Gemeinde. 
 
Ihr 
 

Volker Kieber 
Bürgermeister 

Herzliche Einladung zur Bürgerversammlung 
zum Thema Ortskernentwicklung am 25. Juni in der Turnhalle 
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Ein plötzlicher Unfall, eine schwere Krankheit, eine schlimme Verlet-
zung; jeder kann ganz plötzlich in die Situation kommen, dringend 
Blutpräparate zu benötigen. 
 
Erst in dieser Situation wird den meisten Menschen bewusst, wie 
wichtig eine Blutspende ist, z.B 
• für das Unfallopfer mit starkem Blutverlust
• für den Krebspatienten während und nach der Chemotherapie
• für das Verbrennungsopfer
• für die Organtransplantation
• für den Leukämiepatienten während der Wartezeit auf eine Trans-

plantation usw.
 
 
Selbst das beste medizinische Versorgungssystem ist bei diesen 
Krankheiten oder lebensgefährlichen Verletzungen ohne Blutpräpa-
rate nahezu machtlos. 
 
Der Blutspender ist ein wichtiges Glied in dieser „Rettungskette“. 
Seine Blutspende steht untersucht und aufbereitet nach dem neues-
ten Stand von Wissenschaft und Technik bereit, jederzeit, rund um 
die Uhr an 365 Tagen im Jahr, jedem Patienten, der darauf angewie-

sen ist, verfügbar gemacht zu werden. 

Der DRK-Blutspendedienst, als Vermittler im Auftrag des Spenders, 
handelt ausschließlich nach den Vorgaben des ethischen Kodex 
und stellt die Präparate allein nach dem Grad der Bedürftigkeit der 
Patienten, unabhängig von finanziellen Möglichkeiten oder religiö-
sen oder ethnischen Kriterien, zur Verfügung. 
 
Darum: Spende Blut beim DRK und rette Leben! 
 
Der DRK-Ortsverein Gottenheim freut sich auf Ihre Teilnahme. 
Auch Erstspender sind herzlich eingeladen. Nach der Blutspende 
erwartet Sie ein abwechslungsreiches Buffet zur Stärkung. 
Auch in diesem Jahr wird eine Kinderbetreuung mit Spielen, Malen, 
Lesen und Kinderschminken angeboten. Sie können also Ihre Kin-
der gerne mitbringen. 
 
Wir freuen uns schon heute, Sie bei unserem Blutspendetermin be-
grüßen zu dürfen. 
 
Lothar Zängerle 
1. Vorstand 
 

Blutspendetermin 
am Donnerstag, 21. Juni 2012, ab 15.30 bis 19.30 Uhr im Schulhaus Gottenheim 

- mit Kinderbetreuung - 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Die Firma Schwenger GmbH & Co. KG, Nä-
gelseestr. 37, 79288 Gottenheim, beantragt 
die wasserrechtliche Erlaubnis für die Ent-
nahme von Grundwasser auf dem Grund-
stück Flst.-Nr. 304711 und das Wiederein-
leiten desselben auf den Fist.-Nrn. 3487/1 
und 3490, jeweils Ge markung Gottenheim 
in einer Menge von maximal 2,45 l/s bzw. 
71,5m3/Tag und max. 19.650m3/Jahr zum 
Betrieb einer Grundwasserwärmepumpen-
anlage. 
 
Die voraussichtliche Ausdehnung der da-
durch verursachten Temperaturanomalien 
im Grundwasser für den Lastfall Heizen im 
Winter, für den Lastfall Kühlen im Sommer, 
und für den kombinierten Lastfall Heizen 
und Kühlen ist in den Antragsunterlagen 
zum Vorhaben (Antragsunterlagen der Fa. 
HydrosConsult GmbH vom Dezember 2011) 
im Anhang G in flur stücksgenauen kartogra-
phischen Abbildungen im Maßstab 1:2500 
in Form von Isothermen für Abweichungen 
1°C, 2°C, 3°C bzw. 4°C relativ zur unbe-
einflussten Grundwassertempera tur darge-
stellt. 
 
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 
18. Juni 2012 bis einschließlich 20. Juli 2012 
während 
der Dienststunden beim Bürgermeisteramt 
Gemeinde Gottenheim zur kostenlosen 
Einsicht nahme aus. 
 

Jeder, dessen Belange durch das Vorha-
ben berührt wird, kann bis zwei Wochen 
nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald in Freiburg oder 
beim Bürgermeisteramt Gemeinde Gotten-
heim Einwen dungen gegen das Vorhaben 
erheben. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
 
1. mit Ablauf der Einwendungsfrist alle 

Einwendungen ausgeschlossen sind, 
die nicht auf besonderen privatrechtli-
chen Titeln beruhen, 

2. nach Ablauf der für Einwendungen 
bestimmten Frist wegen nachteiliger 
Wirkungen der Benutzung Auflagen 
nur verlangt werden können, wenn der 
Betroffene die nachteiligen Wirkungen 
während des Verfahrens nicht voraus-
sehen konnte, 

 
3. nach Ablauf der für Einwendungen be-

stimmten Frist eingehende Anträge auf 
Ertei lung einer Erlaubnis oder einer Be-
willigung in demselben Verfahren nicht 
berücksich tigt werden, 

 
4. wegen nachteiliger Wirkungen einer 

erlaubten oder bewilligten Benutzung 
gegen den Inhaber der Bewilligung 
nur vertragliche Ansprüche geltend ge-
macht werden können, 

5. bei Ausbleiben eines Beteiligten in 
dem Erörterungstermin auch ohne ihn 
verhandelt werden kann und 

 
6. a)  die Personen, die Einwendungen  

  erhoben haben, von dem Erörte- 
  rungstermin 

 
  durch öffentliche Bekanntmachung  
  benachrichtigt werden können, 

 b)  die Zustellung der Entscheidung  
  über die Einwendungen durch 
  öffentliche Bekanntmachung ersetzt  
  werden kann, 
 
  wenn mehr als 50 Benachrichtigun- 
  gen oder Zustellungen vorzuneh- 
  men sind. 
 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
- Untere Wasserbehörde - 

◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆
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Dauerhaft schlank & fit -
ist das möglich? 
„ Ja, grundsätzlich ist es möglich sein Ge-
wicht dauerhaft zu regulieren und damit 
seine Gesundheit, Fitness und Leistungs-
fähigkeit zu verbessern.“ Dies sagt der Arzt 
und Wissenschaftler Dr. med. Hans-Peter 
Friedrichsen, der genau zu diesem Zweck 
das GESUMED Konzept entwickelt hat. 
Wesentliche Ursachen der heutigen Prob-
leme wie Übergewicht, Leistungsschwäche, 
Müdigkeit und Erschöpfung sind falsche 
Ernährung, Mangel an wichtigen Nährstof-
fen und Bewegungsarmut. Der Stoffwech-
sel des modernen Menschen funktioniert 
auch heute noch ganz überwiegend wie 
vor 100.000 Jahren. Die zunehmende Dis-
krepanz zwischen der Ernährung, an die 
unser Stoffwechsel genetisch angepasst ist 
und der heutigen Zivilisationskost führt bei 
sehr vielen Menschen zu einer Mangelver-
sorgung mit wichtigen Nährstoffen und im-
mer häufiger zu Störungen im Stoffwechsel, 

woraus sich im Laufe der Jahre nicht nur 
Übergewicht sondern vielfältige Gesund-
heitsstörungen entwickeln, die wir heute 
als „Zivilisationskrankheiten“ bezeichnen. 
Die Vermeidung bzw. Reduzierung dieser 
Gesundheitsstörungen gelingt dauerhaft 
nur durch Beachtung der ursächlichen Zu-
sammenhänge für jeden Einzelfall und eine 
entsprechende individuell angepasste Er-
nährungsumstellung, die Aufdeckung von 
Nährstoffdefiziten und deren Ergänzung 
sowie regelmäßige körperliche Bewegung, 
deren Art und Intensität individuell abge-
stimmt sein muss. Ein derartiges individuell 
angepasstes Programm ist zwar aufwen-
dig, aber der einzig erfolgversprechende 
Weg für eine dauerhafte Regulation. Die 
üblichen Diäten führen in aller Regel nicht 
zu einer dauerhaften Gewichtsregulation, 
sondern meist zu einer ständigen Gewichts-
zunahme. In seinem Vortrag wird Dr. Fried-
richsen die ursächlichen Zusammenhänge 
zwischen Ernährung, Nährstoffmangel und 
Bewegung einerseits und der Entstehung 
von Übergewicht und gesundheitlichen 
Störungen andererseits aufzeigen und die 
Ansätze und Möglichkeiten des GESUMED 
Konzeptes für eine dauerhafte Gewichtsre-
gulation und eine Verbesserung von Fitness 
und Leistungsfähigkeit vorstellen. 
Es sind alle Interessierten zu diesem kos-
tenlosen GESUMED-Vortrag eingeladen. 
 
Dienstag 19. Juni 2012, 19:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus in Gottenheim 
 

Am 10. Juni feierte Frau Klara Schwenninger ihren 93. Geburtstag 
und Frau Rosa Luise Maurer blickte auf 75 Lebensjahre zurück. 

Bürgermeister Volker Kieber gratulierte beiden Jubilarinnen und überbrachte die Glückwünsche und die Geschenke der Gemeinde. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
nachdem es in der Waltershofer Straße 
nach Starkregenereignissen häufig zu 
Überschwemmungen kam, konnte die 
Gemeinde in Abstimmung mit dem Stra-
ßenbaulastträger erreichen, dass die 
notwendigen Sanierungsmaßnahmen 
durchgeführt werden. 
 
Aufgrund dieser Tief- und Straßenbau-
arbeiten in der Waltershofer Str. 1 - 6 in 
Gottenheim muss diese voraussichtlich 
in der 25. Kalenderwoche, sprich von 
18.06. bis 22.06.2012, für den motori-
sierten Verkehr voll gesperrt werden. 
 
Eine entsprechende Umleitung wird 
rechtzeitig ausgeschildert. 
 
Wir bitten Sie, entsprechende Vorsorge-
maßnahmen zu treffen. 
Wir sind bemüht, die Beeinträchtigungen 
auf ein Minimum zu reduzieren und bit-
ten um Ihr Verständnis. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Dirk 
Geromüller, Fa. Peter Hoch GmbH & Co. 
KG, Freiburg, Tel.: 0761/507589, Mail: 
d.geromueller@hoch-strassenbau.de 
gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Volker Kieber 
Bürgermeister 

Straßensperrung 
Am Samstag, 23. Juni 2012 ist die 
Schulstraße im Bereich zwischen Hin-
tergasse und Gasthaus Adler von 8.00 
bis ca. 17.00 Uhr voll gesperrt. 
 
Wir bitten um Verständnis. 
 
Bürgermeisteramt 

Frau Schwenninger                                                                                   Frau Maurer
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Zugelaufen 

Zahme Tigerkatze zugelaufen. 
Tel.: 8298 (Familie Band) 
 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
Datum: 08.06.2012
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30
Messpunkt: Bahnhofstraße
Einsatzzeit: 5.48 – 8.30 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 280
Beanstandungen: 50
Höchstgeschwindigkeit: 60 

Pfarrbüro Kirchstraße 10,
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-19 
– E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in dringen-
den Fällen wie Versehgang/Todesfall) 
Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag: 
09:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr
(nicht am 22.06.2012) 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim: 
 
Freitag, 15.06.2012  
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier 
18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  Schü-
lergottesdienst, anschl. 
EKO-Abschlussfest 
 
Samstag, 16.06.2012  
12:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Trau-
ung von 
Anja Schies und Timo Wilbois 
15:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Taufe 
von Lena Hercher, Emma 
Brigitte Luise Meier, Zoe Jolina Steinert 
18:30 Uhr St. Stephan, Gottenheim:  Eu-
charistiefeier 
 
Sonntag, 17.06.2012 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier als Familien- 
gottesdienst mit Halleluja-Liederbuch, ☺ 
mitgestaltet vom Kindergarten St. Franzis-
kus 
11:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Taufe 
von Clara Schweizer und 
Elena Maria Zehnle 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit zum 
Verweilen 
 
Dienstag, 19.06.2012 
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum:  An-
dacht 
15:00 Uhr Umkirch, AWO-Seniorenwohn-
anlage: Eucharistiefeier 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Eu-
charistiefeier, anschl. 
eucharistische Anbetung 
 

Mittwoch, 20.06.2012 
08:30 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  Ro-
senkranz 
09:00 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier 
 
Donnerstag, 21.06.2012  
18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban:  Rosen-
kranz 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban:  Eucharis-
tiefeier 
 
Freitag, 22.06.2012  
Kein Gottesdienst wegen Betriebsaus-
flug 
 
Samstag, 23.06.2012 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan  Eu-
charistiefeier 
Hl. Messe für Alfred Zängerle und Angehö-
rige 
 
Sonntag, 24.06.2012  
Bitte beachten Sie: 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Alban:  Eucharis-
tiefeier zum Patrozinium, 
anschl. Frühschoppen 
10:30 UhrUmkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier als Familiengottes- 
dienst mit Halleluja-Liederbuch ☺
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit zum 
Verweilen 
 
 

Maiandacht in den Reben 
Am Pfingstmontag konnten wir die Maian-
dacht wieder in den Reben, beim Bildstöckle 
„Madonna im Weinberg“ feiern. Zusammen 
mit dem Kirchenchor Gottenheim haben die 
Besucher mit bekannten Marienliedern wie-
der Maria, die Mutter Jesu, geehrt und um 
ihre Fürsprache gebetet. 
Zum Abschluss hat das Weingut Kilian und 
Felix Hunn wieder zum Umtrunk eingeladen. 
Es war schön den Abend mit Wein aus dem 
Anbau der Familie Hunn und selbstgebacke-
nen Gugelhupf an diesem lauschigen Plätz-

chen ausklingen zu lassen. 
Die Geldspenden hat die Familie Hunn für 
die noch fehlenden Einbauschränke im Ge-
meindehaus zur Verfügung gestellt. Herzli-
ches Vergelt´s Gott hierfür. 
 
Fronleichnam 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
zum Gelingen des Fronleichnamsfestes in 
Gottenheim beigetragen haben. Dank dem 
Kirchenchor, Musikverein und Männerge-
sangverein für die musikalische Umrahmung 
des Gottesdienstes und der Prozession; der 
Feuerwehr für das Absperren der Straße, 
der Trachtengruppe für die Teilnahme an der 
Prozession, den Anwohnern für das Schmü-
cken der Häuser und Straßen; dem Ge-
meindeteam, den Familien Boch, Hess und 
Bock in der Rathausstraße und dem spontan 
zusammengefundenen Team am Senioren-
heim für die Gestaltung der Altäre; den Män-
nern, die den Baldachin getragen haben, der 
Gärtnerei Gäng, für die gespendeten Blu-
men, den Ministranten und Erstkommunion-
kindern, unserer Mesnerin, Susanne Eberle, 
und allen, die singend und betend den Weg 
mitgegangen sind. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott den Landfrau-
en, die uns wieder einen schönen Abschluss 
bereitet haben. Bei erfrischenden Getränken 
und selbstgebackenen Kuchen konnten die 
Prozessionsteilnehmer miteinander ins Ge-
spräch kommen und die Feier ausklingen 
lassen. 
Markus Ramminger, Pfarrer 
 
Offenlegung des 
Haushaltsplanes 2012/2013 
Der Haushaltsplan 2012/2013 für die Kir-
chengemeinden der Seelsorgeeinheit Got-
tenheim wurde vom Gemeinsamen Pfarr-
gemeinderat einstimmig beschlossen. Er 
kann in der Zeit vom 17.06. bis 01.07.2012 
während der Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
eingesehen werden. 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und Donnerstag, 
09:00 bis 12:00 Uhr,
Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
(nicht am Fr., 22.06.2012) 
Telefon 07665 94768-10 – 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung 

Aktuelle Termine: 
Dienstag, 19.06.2012 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule: 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
16:30 Uhr Gottenheim, Gemeinde-
haus: Probe des Spatzenchors 
17:00 Uhr Gottenheim, Gemeinde-
haus: Probe des Kinderchors 
Mittwoch, 20.06.2012 
10 – 11:30 Uhr Gottenheim, Gemeinde-
haus:  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
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Telefon 07665 94768-11 – 
Telefax 07665 94768-19 – 
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung  (nicht am 22.06.2012) 
Telefon 07665 94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - 
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-
büro Gottenheim 
Freitag, 11:00 bis 12:30 Uhr und nach Ver-
einbarung  (nicht am 22.06.2012) 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.de 
 

Bergstr. 38
Tel. 07663 1238 - FAX 07663 99728
Internet: www.ekiboetz.de
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

2.Sonntag nach Trinitatis, 17.06.12  
09:45 Uhr Gottesdienst 
09:45 Uhr Kindergottesdienst. Die Kinder 
treffen sich in der Kirche. 
 
Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in Matthäus 11,28 
Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, 
die ihr mühselig und beladen seid; ich 
will euch erquicken. 
 
Freitag, 15.06.2012 
19.00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
Montag, 18.06.2012 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Kirchenchor 
 
Dienstag, 19.06.2012 
14:30 Uhr Seniorennachmittag (Siehe bitte 
Einladung unten!) 
20:00 Uhr Bastelkreis 

Mittwoch, 20.06.2012 
09:30 Uhr Spielgruppe im Gemeindehaus. 
17:00 Uhr Mädchenjungschar 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis 
 
Donnerstag, 21.06.2012 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20:00 Uhr Bibel- und Gesprächskreis (Siehe 
bitte Einladung unten!) 
 
Freitag, 22.06.2012 
19.00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
SENIORENKREIS Zum Seniorennachmit-
tag am Dienstag, dem 19.06.2012 um 14.30 
Uhr laden wir Sie herzlich ein. 
 
BIBEL- UND GESPRÄCHSKREIS Farbe 
kommt in dein Leben. Unter diesem Mot-
to findet der nächste Gesprächsabend am 
Donnerstag, dem 21. Juni um 20.00 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus statt. Thema: Ich habe 
den Herrn gesehen, Joh. 20,1 und 11-18. 

GEMEINDEAUSFLUG
AM 4. AUGUST 2012: 
Wir fahren über Basel nach Luzern, bekom-
men eine kurze Zeit zur freien Verfügung 
an der schönen Seepromenade oder in der 
Altstadt bei der berühmten Kapellbrücke 
danach fahren wir mit dem Bus weiter. Mit 
der Bergbahn fahren wir nach Seelisberg 
und genießen bei unserem Mittagessen den 
herrlichen Blick über den Vierwaldstätter 
See und unternehmen anschließend eine 
Schifffahrt von Treib nach Flüelen. Zum ge-
mütlichen Ausklang kehren wir in der Wald-
haus Brauereigaststätte ein. 
Abfahrt: 7.00 Uhr von der Evangelischen 
Kirche; 
Rückkehr: ca. 21.00 Uhr in Bötzingen 
Im Preis enthalten: 
Busfahrt Vierwaldstätter See /Seelisberg 
2-Gang Mittagessen – Bergbahn Seelisberg 

Treib und Schiffahrt nach Flüelen 
Fahrtkosten incl. Mittagessen, ohne weitere 
Verpflegung: 62,00 €. 
Anmeldung bis spätestens 20.7.2012 im 
Pfarramt. Bitte bezahlen Sie die Fahrtkos-
ten bei der Anmeldung. 
 
ABWESENHEIT PFARRER SCHULZE 
Pfarrer Schulze befindet sich vom 11.4. 
– 27.7.2012 im Kontaktstudium und ist in 
dieser Zeit nicht in der Gemeinde tätig. Alle 
Gottesdienste finden statt. 
Amtshandlungsvertretung hat Herr Pfarrer 
i.R. Eberle, Tel.: 07642 / 931556. 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Tel. 07663-1238 
Dienstag: 
durchgehend von  9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag:  9.00 – 12.00 Uhr 
Internet: http://www.ekiboetz.de 
E-mail: ekiboetz@t-online.de 

Pfarrer Rüdiger Schulze, 
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen 
Tel. 07663-9148912 

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden in 
der Regel in der Wohnung der Familie oder 
des Ehepaares statt, Traugespräche in der 
Regel im Pfarrhaus. Tauftermine können 
nach vorheriger Absprache für die meisten 
Sonntagsgottesdienste in der Gemeinde 
verabredet werden. Es ist auch möglich, 
dass kleine Kinder, deren Eltern die Taufe 
erst zu einem späteren Zeitpunkt möchten, 
im Gottesdienst gesegnet werden. Bei Trau-
erfällen setzen Sie sich bitte ebenfalls mit 
dem Pfarrer in Verbindung. 
 
Evangelisches Pfarramt 
 

wir laden alle Mitglieder und Interessierten 
herzlich zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein. Sie findet am Mitt-
woch, den 27. Juni 2012 um 20.00 Uhr 
beim Weingut Hess, Hauptstraße 12 in 
Gottenheim  statt. 
 
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung und 

Feststellung der Beschlussfähigkeit der 
Mitgliederversammlung

3. Bericht über die Aktivitäten des Vereins
4. Bericht der Kassenwartin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen: 1. und 2. Vorsitzende/r, Kas-

senwart/in, Beisitzer/in(nen)

8. Wahl der Kassenprüfer
9. Fragen und Anregungen zur Arbeit des 

Fördervereins
10. Sonstiges

 
Wie in unserer Satzung festgelegt, müssen 
Anträge bis spätestens 20. Juni 2012 schrift-
lich beim Vorstand eingehen. 
Die Mitgliederversammlung ist eine Veran-
staltung, die unseren Mitgliedern, Freunden 
des Vereins und natürlich auch allen Interes-
sierten offen steht. Wir freuen uns auf eine 
rege Teilnahme. 
 
Monika Feil 
1. Vorsitzende 
 
Förderverein der Schule Gottenheim e.V. 
Schulstraße 15 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665/9429967 (M. Feil) 
Email: schulfoerderverein@gmx.de 
Homepage: www.eidechse-gottenheim.de 

Liebe Eltern der 
„neuen Kindergartenkinder“,

den geplanten Elternabend am 
25. Juni 2012 müssen wir wegen der 
„Bürgerversammlung“ leider ver-
schieben. 

Sie erhalten in den nächsten Tagen ei-
nen Einladung mit dem neuen Termin.

Mit freundlichen Grüßen

Etelka Scheuble
Kindergartenleitung 



Seite 7GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 15. Juni 2012

Auskunft und Anmeldung für unsere 
Kurse und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
 
DAS THEATER FREIBURG UNTERWEGS 
das Theater Freiburg und das Volksbildungs-
werk Bötzingen als örtliche Vertrauensstelle 

der Theater-Besuchergemeinschaft laden 
zu einem unterhaltsamen Informations-
abend über die kommende Theatersaison 
2012/2013 ein. 
 
Mittwoch, 20. Juni 2012, 19.30 Uhr  
in der Festhalle Bötzingen, Hauptstraße 
Der Eintritt ist frei!!! 
 
Die Operndirektorin und Leitende Dramatur-
gin des Musiktheaters Dominica Volkert und 
der Organisationsleiter Wolfgang Schröder 
werden das Theaterprogramm der nächsten 
Spielzeit vorstellen und kommentieren. 

Für den musikalischen Rahmen sorgen die 
Sopranistin Lini Gong und der Tenor Cris-
toph Waltle. Am Klavier begleitet Kapell-
meister Norbert Kleinschmidt. 
 
Folgender Kurs beginnt: 
Bötzingen: 
607.080 Kochen „Kinder“ – 
leicht ab 9 Jahren 
Montag, 18.06.2012, 17.00 – 19.00 Uhr, 3 x, 
Realschule, Raum 001 (Schulküche) 

Pfingstturnier beim SVG 
Zum ersten Mal fand unser Pfingstturnier 
einschließlich der Sporttage im neuen Club-
heim statt. Da auf dem neuen Rasenplatz 
noch nicht gespielt werden konnte, wurden 
wie im Jahr zuvor die Turniere bei herrlichen 
sommerlichen Temperaturen auf dem Kuns-
trasenplatz abgehalten. 
Nachfolgend nun die Ergebnisse der einzel-
nen Turniere. 
 
Freitag, den 25. Mai 
Ab 18:00 Uhr startete das Turnier der örtli-
chen Vereine. Insgesamt nahmen 9 Mann-
schaften daran teil. 
 
Platzierungen:
1. Leichtathletik
2. Angelsportverein
3. Feuerwehr
4. Narrenzunft I
5. Jugendclub
6. Fasnetjünger
7. Musikverein
8. Zeltclub
9. Narrenzunft II

 
Wir gratulieren der Leichtathletik zu Ihrem 
ersten Platz. Wir bedanken uns bei allen 
Vereinen für Ihre Teilnahme am Turnier. Nur 
durch deren Teilnahme war dieses interes-
sante Turnier auch dieses Jahr wieder mög-
lich. 
 
Gleich im Anschluss an das Vereinsturnier 
wurde dieses Jahr ab 21:00 Uhr der Elfer-
cup ausgetragen. Insgesamt sind 13 Mann-
schaften angetreten. 
 
Platzierung: 
1. Turbine Klappstuhl 
2. Abschussbasis 
3. Gay Point United II 
4. Party Animals 
 
Wir gratulieren Turbine Klappstuhl zum 
1. Platz. 
Auch hier bedanken wir uns bei allen Mann-
schaften die mitgemacht haben. Es war ins-

gesamt eine gelungene Veranstaltung. An-
schließend wurde noch gemeinsam, Spieler 
und Zuschauer gefeiert. 
 
Pfingstsamstag, den 26. Mai 
Zum ersten Mal fand das Straßenturnier am 
Pfingstsamstag ab 14:00 Uhr statt. Insge-
samt nahmen 8 Straßenmannschaften am 
Turnier teil 
 
Platzierungen: 
1. Austraße II 
2. Hauptstraße I 
3. Schulacker 
4. Thielstraße 
5. Austraße I 
6. Hauptstraße II 
7. Carl-Frey-Straße 
8. Stonehenge Mountain 
 
Wir gratulieren der Austraße II zu Ihrem 1. 
Platz und bedanken uns bei allen Akteuren, 
die beim Straßenturnier mitgespielt haben. 
Ohne Ihre Mithilfe wäre dieses Turnier nicht 
möglich gewesen. Schließlich stand hier der 
Spaß im Vordergrund.  
 
Danach wurde wie jedes Jahr am Pfingst-
samstag das AH-Turnier ausgetragen. Hier 
nahmen insgesamt 9 Mannschaften daran 
teil. 
 
Platzierungen: 
1. SV Gottenheim I 
2. GSV Freiburg (Gehörlosen-Sportverein) 
3. ASV Merdingen 
4. SV Gottenheim II 
 
Wir gratulieren dem SV Gottenheim I zum 
Turniersieg und bedanken uns bei allen AH-
Mann-schaften für die Teilnahme an unse-
rem diesjährigen Turnier. 
Danach wurde unter der Pergola mit der 
Live-Band Steigerburschen noch gefeiert. 
 
Pfingstsonntag, den 27. Mai 
Wie jedes Jahr gehört der Pfingstsonntag 
den fußballbegeisterten Damen. Bei som-
merlichen Temperaturen wurde das schon 
traditionelle Damen-Turnier ausgetragen. 
Hier nahmen ebenfalls 20 Mannschaften 
aus nah und fern teil. 
 

Platzierungen: 
1. Wacker München 
2. SV Gottenheim I 
3. SC Sand II 
4. FC Denzlingen 
 
Wie im Jahr zuvor standen sich Wacker Mün-
chen und der SV Gottenheim im Endspiel 
gegenüber. Bei einem spannenden Finale be-
siegte Wacker München den SV Gottenheim. 
Wir gratulieren Ihnen herzlich zum Turniersieg. 
Wir bedanken uns auch hier bei allen teilneh-
menden Mannschaften, die dieses Turnier erst 
möglich gemacht haben. Es war rundum ein 
schöner und erfolgreicher Turniertag, bei dem 
abends zu Discoklängen bis in die Morgen-
stunden weitergefeiert wurde.  
 
Am Pfingstmontag, den 28. Mai 
Zum zweiten Mal wurde eine Dorfolympiade 
organisiert. Dies war wiederum das einzige 
Turnier, bei dem Fußball keine Rolle spielte. 
Es waren insgesamt 7 Mannschaften gemel-
det. Mit viel Geschick und Ausdauer stellten 
die teilnehmenden Mannschaften Ihr Kön-
nen und ihre Teamfähigkeit unter Beweis. 
 
Platzierungen: 
1. Goldmedaille: Talentfreie Zone 
2. Silbermedaille: Bötzinger Jungs 
3. Bronze:  La Famiglia 
4. Bobbels 
5. Just 4 Fun 
6. Chica‘s 
7. Multi-Kulti 
 
Wir gratulieren der Talentfreien Zone, die 
schon zum zweiten Mal die Goldmedaille 
errang, zu Ihrem Erfolg und natürlich auch 
den Bötzinger Jungs, die die Silbermedail-
le und La Famiglia, die die Bronzemedaille 
errangen. Wir bedanken uns auch bei allen 
Mannschaften die an der Dorfolympiade 
mitgemacht haben. Es war rundum eine 
gelungene Veranstaltung. Hier stand ein-
deutig der Spaß im Vordergrund und es gab 
für alle, Teilnehmer und Zuschauer, viel zu 
Lachen. Es wird bestimmt auch im nächsten 
Jahr eine Dorfolympiade geben.  
 
Am Freitag, den 1. Juni 
wurde zum zweiten Mal ein Narrenzunft-
Fußballturnier veranstaltet. Es waren insge-
samt 16 Narrenzünfte gemeldet. 
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Platzierungen: 
1. Hüsemer Möhlinhexen 
2. Narrenzunft Krutstorze I 
3. Mühlbachhexen Opfingen 
4. Schneesturmbiester Freiburg 
 
In einem spannenden Finale gewannen die 
Hüsemer Möhlinhexen gegen die Narren-
zunft Krutstorze I mit 4:3. Wir gratulieren 
den Hüsemer Möhlinhexen zum Turnier-
sieg. Wir bedanken uns auch hier bei allen 
teilnehmenden Narrenzünften, ohne die 
dieses Turnier nicht möglich gewesen wäre. 
Danach wurde unter der Pergola ab ca. 
21:30 Uhr mit der Live-Band Cocktail noch 
bis in die Morgenstunden kräftig gefeiert.  
 
Am Samstag, 2. Juni 
Fand wie immer ab 10:00 Uhr das offene 
Grümpel-Turnier statt. Es waren insgesamt 
24 Mannschaften gemeldet. 
 
Platzierungen: 
1. La Famiglia 
2. Joga Bonito 
3. Patagonia 
4. 1. FC Turbine Klappstuhl 
 
Wir gratulieren La Famiglia zum Turniersieg 
und bedanken uns bei allen Mannschaften 
für Ihre Teilnahme, ohne die dieses schon 
traditionelle Grümpelturnier nicht möglich 
wäre. Es war ein erfolgreicher Turniertag, 
bei dem abends zu Discoklängen bis in die 
Morgenstunden weitergefeiert wurde.  
 
Der SV Gottenheim sagt Danke! 
Der Sportverein Gottenheim sagt allen teil-
nehmenden Mannschaften unserer 6 Sport-
tage ein recht herzliches Dankeschön für 
die tollen und fairen Spiele, die wir alle se-
hen konnten. 
Mit viel Spaß und guter Kameradschaft wur-
de bei sommerlichen Temperaturen und bei 
den außersportlichen Veranstaltungen, wie 
den Tanzabenden mit der Discomusik mit 
DJ Berty, der Live-Band Steigerburschen 
und der Live-Band Cocktail und der Disco-
Party-Night mit dem DJ Marc Schlatter, 
schön und ausgiebig gefeiert. 
 
Einen großen Dank gilt dem Deutschen Ro-
ten Kreuz, die wieder den Erste-Hilfe-Dienst 
über unsere Festtage einwandfrei durch-
führten. Den Spendern unserer Pokale und 
Siegerpreise und natürliche den vielen Hel-
ferinnen und Helfern vor und hinter der The-
ke ein herzliches Dankeschön. 
Zum Schluss möchten wir allen Besuchern 
danken die den Weg zu uns auf das Sport-
gelände gefunden haben und somit den 
Sportverein in seiner Arbeit tatkräftig unter-
stützten. 
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie alle 
wieder beim nächsten Pfingstfest 2013 be-
grüßen dürften. Vielleicht sagen Sie es wei-
ter, dass auch wir 2013 wieder sagen kön-
nen: „Danke für ein tolles Pfingstsportfest“. 
 
Ihre Vorstandschaft des SV Gottenheim 

Die Firma Schulz Brennstoffe aus Bötzin-
gen spponsert mittels einer Werbebande 

Foto: Firma Schulz Brennstoffe, Bergstr. 93 
in 79368 Bötzingen 
 
Die Firma Schulz Brennstoffe aus Bötzin-
gen, sponsert mittels einer drei Meter Ban-
de. 
Wir danken Frau Andrea Schulz für die Un-
terstützung. 
 
Fühlen auch Sie sich angesprochen, so set-
zen Sie sich mit dem Förderverein in Ver-
bindung. 
Kontaktadresse: Thomas Zimmermann Tel. 
016097866299 oder besuchen Sie uns im 
Internet unter 
www.foerderverein-svgottenheim.de 

Spieltermine Jugend  
Die gemischte  U10 Mannschaft hat am 
11.06. die Medensaison zuhause eröffnet 
gegen TC Stegen 1. Am 18.06. treten die 
Nachwuchstalente gegen die Mannschaft 
vom TC Pfaffenweiler an. 
Die gemischte U12 Mannschaft spielt zeit-
gleich montags und hatte das Auftaktspiel 
am 11.06. in Emmendingen. Am 18.06. be-
sucht uns die U12 vom TC Kaiserstuhl Böt-
zingen 1. 
 
Die Spiele beginnen immer 16:00 Uhr, Fans 
und Interessierte können gerne vorbeikom-
men! 
Wir freuen uns auf sportliche, faire Spiele 
und berichten im nächsten Gemeindeblatt 
über die ersten Ergebnisse.

Jugendvorspiel mit Schnuppertag  
Am Sonntag, den 24.6.2012 um 14.30 Uhr 
findet das Jugendvorspiel des Musikvereins 
Gottenheim in der Turnhalle der Grundschu-
le statt. Nach einigen Einzelvorträgen, bei 
denen die verschiedenen Instrumente, die 
man im Musikverein Gottenheim erlernen 
kann näher vorgestellt werden, wird das vor 
Vororchester eine kleine musikalische Ein-
lage geben. 
 
Nach einer kurzen Umbaupause in der Sie 
sich mit Kaffee und Kuchen stärken kön-
nen, haben dann alle interessierten Kinder 

(und Erwachsene) die Möglichkeit Instru-
mente auszuprobieren. Zwischen 15.30 Uhr 
und 16.30 Uhr stehen hierzu in unterschied-
lichen Räumen erfahrene Musiker bereit 
und leiten die Kinder bei den ersten Klang-
experimenten an.  
 
Falls Interesse an einem Instrument be-
steht, kümmern wir uns um den Lehrer und 
stellen im ersten Jahr das gewünschte Ins-
trument kostenlos zur Verfügung (Ausnah-
me: Schlagzeug). Falls Sie noch weitere 
Fragen haben, schreiben Sie uns an 
mvgottenheim@gmx.de. 
 
Mit musikalischen Grüßen 
Andreas Thoman 
 
Open – Air Marschkonzert 
Liebe Gottenheimer, liebe Musikfreunde 
und alle Musikinteressierten! 

Am Samstag, den 7.7.2012 um 19.30 Uhr 
findet erstmals im Gemeindehaus St. Ste-
phan ein Marschkonzert des Musikvereins 
Gottenheim statt. Es werden traditionelle 
aber auch modernere Märsche dargebo-
ten. Wir freuen uns, Sie bei unserem ers-
ten Open – Air Marschkonzert begrüßen zu 
dürfen. 
 
Mit musikalischen Grüßen, 
Musikverein Gottenheim 
 

Narrenzunft Krutstorze Gottenheim will 
zurück zu den Wurzeln 
Kein Zirkuszelt auf dem Bolzplatz in 
2013 
Ein Zirkuszelt zur Gottenheimer Fasnet 
auf dem Bolzplatz in der Schulstraße wird 
es im kommenden Jahr nicht mehr geben. 
Darüber informierte Zunftmeister Lothar 
Schlatter auf der Mitgliederversammlung 
der Narrenzunft Krutstorze Gottenheim 
(NZG) im Vereinsheim der Zunft. Den akti-
ven Mitgliedern des Vereins steckt noch die 
kräftezehrende Fasnet-Saison 2012 in den 
Knochen. Zusätzlich zum traditionellen Fas-
net-Programm hatte die Zunft dieses Jahr 
im Januar ein Jubiläumswochenende zum 
60-jährigen Bestehen gefeiert. 
 
Die Bilanz der aktuellen Fasnetsaison ist 
gemischt. Gottenheim war Anziehungspunkt 
und die Fasnetveranstaltungen ein großer 
Erfolg. Doch Zwischenfälle durch Alkohol-
missbrauch insbesondere bei Jugendlichen 
und Sachbeschädigungen im Dorf ärgern 
nicht nur die Zunft; auch die Gottenheimer 
Bürger und Bürgermeister Volker Kieber wa-
ren betroffen. Im Zirkuszelt und im Narren-
dorf hatten zwar professionelles Personal 
und die Helferinnen und Helfer aus den Rei-
hen der Zunft für Ordnung gesorgt, wie auch 
der Bürgermeister bestätigte. „Doch für die 
Sicherheit im ganzen Dorf können wir nicht 
garantieren“, so Zunftmeister Lothar Schlat-
ter. Deshalb wolle man in der kommenden 
Saison 2012/2013 kein Zirkuszelt anmieten 
und die Fasnetveranstaltungen in kleinerem 
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Rahmen organisieren. „Vielleicht feiern wir 
wieder in unserer kleinen Turnhalle“, blickte 
Schlatter in die Zukunft. 
 
Auf der Tagesordnung der Mitgliederver-
sammlung standen auch Wahlen. Ein-
stimmig in ihren Ämtern bestätigt wurden 
die zweite Vorsitzende Manuela Rein und 
Schriftführerin Melanie Lerchel. Wieder ge-
wählt wurden auch Materialwart Joachim 
Rein und Häswartin Thea Schlatter. Weiter 
machen wollen ebenso die beiden Kassen-
prüfer Vera Maurer und Siegfried Ambs. 
 

Für 11-jährige aktive Mitgliedschaft in der 
Zunft wurden von Zunftmeister Lothar 
Schlatter mit dem kleinen Hausorden der 
Zunft Carmen Schies, Stefanie Deekeling 
und Iris König ausgezeichnet. Klaus König, 
langjähriger „Krutschnieder“ der Fasnet, 
wurde zum Ehrenmitglied ernannt. 
 
Zunftmeister Lothar Schlatter (rechts) 
konnte auf der Mitgliederversammlung der 
Narrenzunft Krutstorze für 11-jährige Mit-
gliedschaft Carmen Schies (links), Stefa-
nie Deekeling und Iris König (nicht auf dem 
Foto) ehren.  

A-Cappella-Gesang 
vom Feinsten 

Öl des Südens am 21. Juni in der 
Bürgerscheune 

Der kleinste Männerchor Südbadens „Öl des 
Südens“ gastiert mit vielseitigem A-Cappel-
la-Gesang am Donnerstag, 21. Juni, 20 Uhr, 
in der Gottenheimer Bürgerscheune. Viele 
Karten wurden schon im Vorverkauf erwor-
ben. Wer dabei sein will, sollte sich bald eine 
Karte sichern. Restkarten sind wie immer an 
der Abendkasse erhältlich. 
 
Die Enkel der Comedian Harmonists sind 
zahlreich, aber kaum eine Gruppe kann so 
viel musiko-erotische Erfahrung aufweisen 
wie „Öl des Südens“. Seit 1986 stehen die 
fünf Männer gemeinsam auf der Bühne – das 
sind immerhin zusammen mehr als 200 Jah-
re Bühnenerfahrung. Und keine A-Cappella-
Gruppe widmet sich so herz- und boshaft 
dem zweifelhaften Schlagerschatz speziell 
deutscher Kehle wie Johannes Ehmann, 
Dietrich Grübner, Christoph Lang-Jakob, J. 
Wolfgang Obhof und Gottfried Schrägle. Ihr 
Programm: Singen, bis die Kehlen leiern, 

und auf diese Weise die schmalzigen Text- 
und Musikfloskeln der letzten acht Jahrzehn-
te auf ihren unverwüstlichen Schwachsinn 
hin untersuchen und damit sich und andere 
parodistisch und sentimental erfreuen. Ihre 
Mittel dazu: Eigene Arrangements, eigene 
Choreographie, eigene Stimmen und eigene 
Mimik. 
 
Die Gottenheimer Bürgerscheune befindet 
sich im Rathaushof, Hauptstraße 25. Karten 
gibt es im Vorverkauf zu 13 Euro (15 Euro an 
der Abendkasse) bei Zehngrad, Hauptstraße 
49, Telefon 07665/9477210, E-Mail: info@
zehngrad.com, oder im Bürgerbüro des Rat-
hauses Gottenheim, Telefon 07665/98 11-
13. Der ermäßigte Preis für Schüler beträgt 
7 Euro. 
 

Musikverein bewirtet 
beim Café-Treff am 1. Juli 
in der Bürgerscheune 
 
Nach einer längeren Pause ist es wieder so 
weit. Am Sonntag, 1. Juli, ist wieder Kaffee-
zeit in der Gottenheimer Bürgerscheune im 
Rathaushof. Der Musikverein wird diesen 
Café-Treff bewirten. Ein kleines Rahmenpro-
gramm ist in Vorbereitung. Der Musikverein 
freut sich auf viele Gäste, die sich bei le-
ckeren Kuchen viel zu erzählen haben. Der 
Café-Treff findet wie immer in der Zeit von 
15 Uhr bis 17 Uhr statt. 
 

Das Sommer-Event auch 
in diesem Jahr wieder 

– für alle Urlauber, Daheimgebliebenen u. 
Genießer - 
 
„Königsgrab und Rebensaft“ 
Der spannendste Wanderweg am
Tuniberg 
Erleben Sie den Rebhisli-Wanderweg ein-
mal anders 
 
Die Bürgergruppe Dorfverschönerung bietet 
erneut die Erlebnistour „Königsgrab und Re-
bensaft“ an. 
Genießen und erleben Sie auf diesem span-
nenden Ausflug die außergewöhnlich viel-
seitige und landschaftliche Schönheit des 
Tunibergs. 
 
Diese Veranstaltung kann jederzeit privat 
gebucht werden . Touren sind ab 14 Per-
sonen möglich. Vielleicht wäre dies ein An-
gebot für Ihren nächsten Betriebs-ausflug. 
Im Anschluss daran könnte bei einem der 
Weingüter sowohl eine Weinprobe als auch 
ein Essen nach Wahl gebucht werden. 
Nähere Informationen sowie die Anmel-
dungen hierzu nimmt Frau Rohwald vom 
Rathaus entgegen, Tel. 98 11 13, E-Mail: 
a.rohwald@gottenheim.de 
 
Die Tour dauert 2 h, Treffpunkt ist der Bahn-
hof in Gottenheim. 
 
Preis pro Person 8,50 € 
Ermäßigter Preis für Schüler / Studenten / 
Azubis / Zivis u. Schwerbehinderte 7,00 € 
Kinder bis 8 Jahre sind kostenlos 
 
Ihre Bürgergruppe „Dorfverschönerung“ 

Schauen Sie

mal zu uns rein!

www.primo-stockach.de
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EM-Fieber im Jugendclub! 
Der Jugendclub überträgt wieder die Spiele 
der deutschen Nationalelf bei der Fußball-
Europameisterschaft 2012 auf Großbildlein-
wand. Das Jugendhaus wird jeweils eine 
halbe Stunde vor Spielbeginn geöffnet. 
 
Nächstes Spiel: 17. Juni Dänemark – 
Deutschland 20:45 Uhr 
 
Wir freuen uns schon jetzt auf spannende 
und erfolgreiche 
Spiele unserer Nationalelf, gemeinsam mit 
euch! 
 
Die Vorstandschaft 
des Jugendclub Gottenheim e.V. 
 
Vormerken: 
 
Am 7. Juli 2012 steigt unsere große „Sum-
mertime-Party“ mit zwei Dancefloors und 
jeder Menge Sand! 

 

Wohnungsmehrkosten von 65 Prozent 
nicht zulässig 
Wer sogenanntes Hartz IV bezieht, muss 
grundsätzlich in einer „angemessenen“ Woh-
nung woh nen, damit die Miete vom Amt be-
zahlt werden kann. Unlängst hatte sich das 
Bundessozialgericht (BSG) mit dem Umzug 
einer Empfängerin von Arbeitslosengeld II in 
eine teurere Wohnung be fasst. Sie war aus 
gesundheitlichen Gründen gezwungen ge-
wesen, in eine andere Wohnung zu ziehen. 
Dies wäre an sich wegen der Gesundheit 

möglich gewesen. Allerdings überstieg die 
neue Miete den vorherigen Mietzins um 65 
Prozent. Dies werteten die BSG-Richter als 
„unangemessen“ (BSG, B14AS107/10R). 
Bei dieser Entscheidung spielte keine Rolle, 
dass die neue Wohnung für die arbeitslose 
Alleinerziehende leichter zu erreichen war. 
VdK-Mitglieder können sich bei Hartz-IV-
Streitigkeiten oder anderen sozialrechtlichen 
Fällen von den VdK-Sozialrechtsreferenten 
vertreten lassen. Adressen und Sprechzei-
ten finden sich unter www.vdk-bawue.de 
oder können unter (07 11) 6 19 56 — 0 er-
fragt werden. 
Anton Sennrich, Tel. 07665 6373

Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
informiert. 
Die Sprechtage unseres Sozialrechtsrefe-
renten finden statt 
in der VdK- Geschäftsstelle Freiburg, 
Bertoldstr. 44, 
jeden Montag! 
Bitte um vorherige telefonische Terminver-
einbarung !!! 
Tel. 0761 – 5 04 49-0 
 
Informiert und beraten wird in allen sozial-
rechtlichen Fragen, u. a. im Schwer- 
behindertenrecht, in der gesetzlichen Un-
fall-, Renten-, Kranken- und Pflegeversiche-
rung 

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Eichstetten am Kaiserstuhl 
sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt, spä-
testens auf Oktober 2012 eine/einen 

Diplomverwaltungswirt/in ( FH) 
bzw.eine/einen 

Bachelor of Arts – Public Management 

als Sachbearbeiter im Bereich Grundstücks- 
und Gebäudemanagement / Liegenschafts-
verwaltung mit den Schwerpunkten 

• Bewirtschaftung aller gemeindlichen 
Grundstücke, Sport- und Grünanlagen, 
der Gebäude einschließlich der Wohnun-
gen in der Betreuten Seniorenwohnanlage 
Schwanenhof und dem angegliederten 
Adlergarten (mit Pflegewohngruppe), 

• Vorbereitung und Abwicklung von Miet- 
und Pachtverträgen 

Weitere Aufgabenbereiche : 
• Grundlagenermittlung zur Abrechnung der 

in der Gemeinde eingeführten gesplitteten 
Abwassergebühr 

• Stellvertretung im Bereich Hauptamtslei-
tung sowie in der Projektstelle Zukunfts-
entwicklung. 
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Eine genaue Abgrenzung des Aufgabenbe-
reiches sowie die Übertragung weiterer Auf-
gaben bleiben vorbehalten. 

EDV-Erfahrung in allen MS Office Produk-
ten, Verhandlungsgeschick, soziale Kom-
petenz, Flexibilität, Eigeninitiative und die 
Bereitschaft zur Teamarbeit in unserer bür-
gernahen Verwaltung setzen wir voraus. 

Im Rahmen der längerfristigen Personal-
entwicklung bestehen bei Bewährung Auf-
stiegsmöglichkeiten. 
Die Einstellung erfolgt in Entgeltgruppe 9 
TVöD. Eine spätere Übernahme in ein Be-
amtenverhältnis ist nicht ausgeschlossen. 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie 
bis spätestens 10.7.2012 an die Gemeinde-
verwaltung Eichstetten am Kaiserstuhl (Per-
sonalamt) Hauptstr. 43, 79356 Eichstetten 
am Kaiserstuhl. 

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr 
Dieter Rinklin, Tel. 07663/9323-18, 
E-Mail: rinklin@eichstetten.de 
gerne zur Verfügung. 
 

Heimat- und Geschichts- 
verein Eichstetten e.V.  
 
Am Sonntag, 17. Juni 2012 ab 14.00 Uhr 
findet ein Museumsflohmarkt statt. 
Unter dem Motto Geschirr und Krempel la-
den wir Sie ein zu kommen, zu stöbern und 

zu kaufen. Der Erlös aus dem Flohmarkt 
geht an das Cafe Mitnander. 
Unsere kleinen Gäste können in der Scheu-
ne beim Kasperletheater verweilen. 
Für das leibliche Wohl bieten wir neben Kaf-
fee und Kuchen, Bauern- und Knackwürste 
an. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und ein re-
ges Marktgeschehen! 

Samengarten 

Zum Thema „Blühende Nahrungspflanzen in 
ihren Pflanzenfamilien - sehen, schmecken, 
riechen“ findet am Sonntag, den 17.Juni 
2012 um 14.00h eine öffentliche Führung im 
Samengarten in Eichstetten statt. 
 

„Diva à la carte“ – 
Chansons mit Myrtil Haefs 
 
Im Rahmen der „Merdinger Kulturtage“ wird 
am Samstag, den 16. Juni um 20 Uhr,  die 
Freiburger Künstlerin Myrtil Haefs  mit ih-
rem Kabarett-Programm „Diva à la carte“ 
in der Zehntscheune auftreten. Sie wird am 
Klavier begleitet von Dominik Hormuth. 

Weitere Informationen und die Möglich-
keit, Karten zu reservieren, gibt es auf der 
Homepage www.merdinger-kunstforum.de . 
 

Musik- Genuss 
für jeden Geschmack im 
sommerlichen Breisach  

Zum 2. Mal findet in diesem Jahr in Breisach 
am Rhein die Veranstaltungsreihe „Musika-
lischer Sommer“ statt. Konzerte verschiede-
ner Stilrichtungen bringen die Europastadt 
zum Klingen. Der Auftakt findet am 16. Juni 
mit zwei Konzerten von Gruppen der Ju-
gendmusikschule statt. Dieser Termin ist in 
Deutschland „Tag der Musik“ und gleichzei-
tig „Deutscher Musikschultag“. 

Das ausführliche Programm finden Sie an-
bei und online unter www.breisach.de. Wei-
tere Informationen bei: Breisach-Touristik, 
Tel. 07667/940155, 
breisach-touristik@breisach.de 
  

PRIMO-KLEINANZEIGEN

Suchen und finden
Mit einer Kleinanzeige finden Sie den Traumjob
oder bringen Ihr altes Sofa an den Mann.

Wir stehen Ihnen gerne
zur Verfügung:

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40
anzeigen@primo-stockach.de

Der Naturgarten Kaiserstuhl 
auf der Landesgartenschau 

Kaiserstühler Gästeführer als Botschaf-
ter für die Region unterwegs 
 
Am ersten Juniwochenende präsentierten 
Kaiserstühler Gästeführer den Naturgarten 
Kaiserstuhl auf der diesjährigen Landesgar-
tenschau in Nagold im Heckengäu am nord-
östlichen Rand des Schwarzwaldes. Die 
attraktive Standgestaltung mit viel Anschau-
ungsmaterial lockte zahlreiche Besucher der 
Gartenschau zu dem Pavillon, an dem die 
Gästeführer Regina Jenne, Trudel Gugel 
und Matthias Hollerbach die Menschen an-
sprechen und auf die Besonderheiten des 
Kaiserstuhls aufmerksam machen konnten. 
Rebstöcke, Schnecken, Lößstaub und Vul-
kansteine waren dekoriert und konnten von 
Kindern und Erwachsenen in Fühlkisten er-
raten werden. In einem großen Korb waren 

die Produkte des Kaiserstühler Markenpro-
gramms Kaiserlich genießen dekoriert, und 
als Beispiel für die feinen Markenprodukte 
gab es Kaiserlich genießen Obstsäfte zur 
Verkostung. Die Süßkirschen, die eigent-
lich vor allem zu Dekorationszwecken mit-
gebracht wurden, waren schnell vernascht, 
denn die Besucher staunten über die ersten 
reifen Kirschen im Ländle. Damit konnte der 
Kaiserstuhl anschaulich seine besondere 
Wärme- und Klimagunst beweisen. 
 
Die drei Gästeführer waren ständig im Ein-
satz, um den Besuchern an einer Kaiser-
stuhlkarte die Region und ihre touristischen 
Möglichkeiten zu erläutern. Auf viel Inter-
esse stießen die neuen Radwanderwege 
durch den Kaiserstuhl, die Möglichkeiten 
für E-Bike-Touren sowie die Exkursionsan-
gebote mit Kaiserstühler Gästeführern. Es 
war erstaunlich, wie viele den Kaiserstuhl 
kennen, aber die versierten Gästeführer 

hatten für jede Person noch einen individu-
ellen Tipp parat, was sie bei einem weiteren 
Besuch noch entdecken und erleben kann. 
Denn aus dem Bereich des Heckengäus und 
des Großraums Stuttgart ist der Kaiserstuhl 
auch für einen Tages- oder Wochenendaus-
flug gut erreichbar. 
 
Die Möglichkeit zur Präsentation war der 
PLENUM-Geschäftsstelle Heckengäu zu 
verdanken, die ihren Pavillon zur Verfügung 
stellte. Der Verein der Kaiserstühler Gäste-
führer erklärte sich bereit, als Botschafter 
der Region auch im Auftrag der PLENUM-
Geschäftsstelle und der Naturgarten Kai-
serstuhl GmbH diese Präsentation des Na-
turgartens Kaiserstuhl zu übernehmen. So 
konnten Regina Jenne, Trudel Gugel und 
Matthias Hollerbach mit ihrem ehrenamtli-
chen Einsatz vielen Menschen die Kaiser-
lich-Genießen-Region vorstellen und näher 
bringen. 

Ende des redaktionellen Teils



Tel.:
Polizeinotruf 110
Polizeiposten Bötzingen 07663 6053-0
(Mo.-Fr. 7.30 -12.00 Uhr
u. 13.30-16.30 Uhr)

Feuerwehr 112

Feuerwehrkommandant 0170 4065415

DRK Rettungsdienst/Notfallrettung 112

Krankentransporte 19222

Giftnotrufzentrale 0761 19240
Tierkörperbeseitigung 0761 506706
Rechtsanwalts-Notdienst 0761 72773

Wasserversorgung
Handy 0170 9103992
Büro 9450-0
Privat 6910

Badenova
Straßenbeleuchtung 0761 2792255
Erdgas 0180 2767767
Strom
EnBW Regional AG Regional-
zentrum Rheinhausen 0800 3629477

Ärztlicher Notfalldienst
samstags von 8.00 Uhr

bis montags 8.00 Uhr

Tel.: 01805 19292-3 00

Tierarzt
Bereitschaftsdienst der Tierärzte
zu erfragen unter: Tel.: 07667 9430810

Augenarzt
Auskunft bei der Uni-Augenklinik,
Tel.: 0761 27040010

Zahnarzt
Zahnärztliche Notrufnummer

Tel.: 0180 3222555-41

Zahnmed. Patientenberatung

Kostenlose Hotline 0800 4747800

Samstag, 16.06.2012
Kaiserstuhl-Apotheke, Eichstetten

79356 Eichstetten am Kaiserstuhl

Hauptstr. 67, Tel. 07663 1205

Sonntag, 17.06.2012
Franziskaner-Apotheke, Breisach

79206 Breisach am Rhein (Oberrimsingen)

Großgasse 2, Tel. 07664 408714

Montag, 18.06.2012
Reben-Apotheke, Vogtsburg

79235 Vogtsburg am Kaiserstuhl (Oberrot-

weil), Hauptstr. 2, Tel. 07662 1818

Dienstag, 19.06.2012
Apotheke am Gutshof, Umkirch

79224 Umkirch

Hauptstr. 9, Tel. 07665 51626

Mittwoch, 20.06.2012
Europa-Apotheke, Breisach

79206 Breisach am Rhein

Richard-Müller-Str. 3 C, Tel. 07667 942055

Donnerstag, 21.06.2012
Münster-Apotheke, Breisach

79206 Breisach am Rhein

Kupfertorstr. 16, Tel. 07667 7299

Freitag, 22.06.2012
Silberberg-Apotheke, Bahlingen

79353 Bahlingen am Kaiserstuhl

Hauptstr. 8, Tel. 07663 2641

Samstag, 23.06.2012
Apotheke zum Roten Fingerhut, Ihringen

79241 Ihringen

Bachenstr. 9, Tel. 07668 317

Wechsel der Notdienstbereitschaft

täglich um 08.30 Uhr

Bürgermeisteramt

Hauptstraße 25, 79288 Gottenheim

Sprechzeiten:

Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

dienstags 14.00 - 19.00 Uhr

Zentrale: 9811-0

Telefax 9811-40

gemeinde@gottenheim.de

www.gottenheim.de

Volker Kieber 9811-11

Bürgermeister
dienstlich zu Hause 9471213

v.kieber@gottenheim.de

Karin Bruder 9811-12
Sekretariat Bürgermeister

Gemeindeblatt

gemeinde@gottenheim.de

Ralph Klank 9811-10
Leiter des Hauptamtes

r.klank@gottenheim.de

Anne Rohwald 9811-13

Bürgerbüro, Soziales, Rente

bürgerschaftliches Engagement

Gewerbe

a.rohwald@gottenheim.de

Max Dersch 9811-14

Hauptamt, Standesamt

m.dersch@gottenheim.de

Thomas Barthel 9811-17

Leiter des Rechnungsamtes

t.barthel@gottenheim.de

Rainer Dangel 9811-15

Gemeindekasse

r.dangel@gottenheim.de

Christiane Weber 9811-16

Rechnungsamt, Steuern

ch.weber@gottenheim.de

Andreas Schupp 9811-9

Bauamt

a.schupp@gottenheim.de

Bauhof
Bauhofleiter Michael Bohnert

Tel.: 972364, mobil: 0172 7672232

Grünschnittsammelstelle
In Bötzingen, Schlossmattenstraße 23

beim Recyclinghof

mittwochs, 17.00 bis 19.00 Uhr

samstags, 9.00 bis 14.00 Uhr

Abfallberatung des Landkreises
Tel.: 01802 254648

Beate Wiehler, Tel.: 0761 2187-8861

www.breisgau-hochschwarzwald.de

Bezirksschornsteinfegermeister
Uwe Klingenberg

Tel.: 07665 930297, mobil: 0172 7646734

u.klingenberg@arcor.de

Uwe Metzger

Tel.: 07641 915066, mobil: 0160 91055143

info@eb-mezger.de

Notariat/Grundbuchamt Freiburg
Tel.: 0761 2115-0

ALB-Abfallentsorgung des Landkreises
Breisgau-Hochschwarzwald

Tel.: 0761 2187-8818

Beschwerde bei Nichtabholung
“Gelbe Säcke” (kostenfrei):
Firma Sita, Tel.: 0800 1889966

“Restmüll- und Biotonnen”:
Firma Sita, Tel.: 07651 4628

“Papiertonne”:
Firma Remondis, Tel.: 0761 5150995

Staatliches Forstamt Staufen -
Forstrevier March
Revierförster Martin Ehrler

Tel.: 9472493, mobil: 0162 2550715

Kleinkindbetreuung “Schatzinsel”
Tanja Herrmann

Tel.: 5290176 und 0176 24976777

schatzinsel@gottenheim.de

Orte für Kinder
Tageselternverein Gundelfingen und

Freiburger Umland e.V.

(auch Gottenheim) Tel.: 0761 5899908

kontakt@tageselternverein-gundelfingen.de

Kindergarten
Etelka Scheuble, Tel.: 7278

kindergarten.gottenheim@se-go.de

Grundschule
Rektorin Judith Rempe

Tel.: 9471028, Fax: 9811-31

GHS-Gottenheim@t-online.de

Verlässliche Grundschule /

Kernzeitenbetreuung, Karen Hunn,

Tel.: 5290067, mobil: 0176 62339058

Auskünfte im Rathaus, Tel.: 9811-10

Schulhausmeister

Giuseppe Maiolo, mobil: 0176 24787568

Musikschule im Breisgau e.V.
Jugend- und Erwachsenenbildung,

Vörstetter Straße 3, 79194 Gundelfingen

Schulleiter Matthias Hinderberger

Tel.: 0761 589891, Fax: 0761 589893

msb@musikschule-breisgau.de

Soziale Einrichtungen

Kirchliche Sozialstation
Nördlicher Breisgau e.V.

Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen

Tel.: 07663 4077

www.sozialstation-boetzingen.de

Kirchlicher Pflegedienst

Häusliche Alten- und Krankenpflege,

Hauswirtschaftliche Versorgung

Sprechstunde für Angehörige von
Menschen mit Demenz
Regina Schultis, Tel.: 07663 9131941

dienstags von 10.00 - 12.00 Uhr

Beratungsstelle für ältere Menschen
und deren Angehörige

Hadwig Storch

Hauptstr. 25, 79268 Bötzingen

Tel.: 07663 9148835

beratung-senioren@gmx.de

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Bötzingen-Gottenheim
Stundenweise Hilfe in allen Bereichen

des häuslichen Alltags. Im Alter, bei

Krankheit und Behinderung.

Einsatzleitung: Annerose Henninger

Sonnhalde 4, 79268 Bötzingen

Tel.: 07663 949484

nbh.boetzingen@web.de

Telefonseelsorge

Tel.: 0800 1110111
Psychosoziale Beratungs-
und Behandlungsstelle für
Alkohol- und Drogenprobleme
Tel.: 0761 74112

Familienpflege des Caritasverbandes
für den Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald
Krankheit, Kur, Geburt.
Ihre Familie braucht Hilfe?
Tel.: 0761 8965-451

Integrationsfachdienst
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Beratungsstelle für schwerbehinderte,

psychisch erkrankte und hörbehinderte

ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber

Tel.: 0761 36894-500

Hospizgruppe Eichstetten
Begleitung von Schwerkranken,

Sterbenden und deren Angehörigen

Tel.: 07663 3757, 0160 96837846


